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Protokoll                                                                             Samtgemeinde Jümme 
 
über die Sitzung des Samtgemeinderates (SGR-J-004-2016) am Dienstag, 
09.08.2016,Samtgemeindeverwaltung, Rathausring 8-12, 26849 Filsum. 
 
Beginn: 20:00 Uhr, Ende: 21:45 Uhr 

 

Anwesenheit: 
 

Mitglieder 
Herr Hermann Aeikens    
Frau Dina Antoni    
Herr Klaus-Dieter Bleeker    
Herr Gerhard Bruns    
Herr Udo Dänekas    
Herr Uwe Fecht    
Herr Behrend T. Garrelts    
Herr Ruben Grüssing    
Frau Hermine Mahr    
Herr Heinrich Martens    
Herr Friedrich Möller    
Herr Jörg Noormann    
Herr Hans Oswald    
Herr Meenke Schoon    
Frau Margret Schulte-Cramer    
Herr Wiard Voß    

Von der Verwaltung 
Herr Horst Feddermann    

Gäste 
Herr Aufleger    
Herr Helmut Fahle    
 
 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 
 1.  Eröffnung der Sitzung  
 2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ratsmitglieder  
 3.  Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 4.  Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge  
 5.  Beschlussfassung über die Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung  
 6.  Genehmigung des Protokolls vom 25. April 2016  
 7.  Bericht des Samtgemeindebürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der 

Samtgemeinde und über wichtige Beschlüsse des Samtgemeindeausschusses  
 8.  Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf  
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 9.  Beratung und Beschluss über die Änderung der Friedhofsordnung der Samtge-
meinde Jümme DS-J-15-0062 

 10.  Beratung und Beschluss über eine 2. Änderungssatzung der Samtgemeinde 
Jümme  über Auslagenersatz und Aufwandsentschädigungen DS-J-15-0085 

 11.  Beratung und Beschluss über die Bestellung einer Gleichstellungsbeauftragten 
DS-J-15-0071 

 12.  Beratung und Beschluss des Finanzierungsplanes zur Sanierung der Duschräume 
in der Sporthalle in Nortmoor, Hasselter Heuweg DS-J-15-0075 

 13.  Beratung und Beschluss der Haushaltssatzung 2016 mit Bestandteilen und Anla-
gen einschließlich des Investitionsprogrammes 2016 bis 2019 DS-J-15-0076 

 14.  54. Änderung des Flächennutzungsplanes der Samtgemeinde Jümme zur Darstel-
lung von Flächen für die Windenergie Detern-Süd und Filsumer Western 
a) Beratung und Beschluss über die Abwägung der Stellungnahmen zur frühzeiti-
gen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 
4 (1) BauGB und zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach  
§ 3 (1) BauGB 
b) Beratung und Beschluss über den Entwurf der 54. Änderung des Fläche-
nnutzungsplanes mit Begründung und Umweltbericht 
c) Beratung und Beschluss der öffentlichen Auslegung gem.  
§ 3 Abs. 2 BauGB in Verbindung mit § 4 Abs. 2 BauGB DS-J-15-0081 DS-J-15-
0081 

 15.  Kenntnisnahme des ablehnenden Schreibens der Landesnahverkehrsgesellschaft 
Niedersachsen mbH vom 04.07.2016 zur Reaktivierung von Bahnstationen DS-J-
15-0077 

 16.  Beratung und Beschluss einer Stellungnahme zur Neuaufstellung des Regionalen 
Raumordnungsprogramms (RROP) für den Landkreis Leer  

 17.  Beratung und Beschluss über eine Fortschreibung des Gewerbeflächenentwick-
lungskonzeptes  

 18.  Anfragen, Anregungen  
 
 

Zu den Tagesordnungspunkten: 

 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung der Sitzung  
  

Ratsvorsitzende Mahr begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Sie begrüßt 
Herrn Aufleger vom Planungsbüro NWP aus Oldenburg. Weiter ist ein Zuhörer  anwe-
send.  

 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ratsmitglieder  
  

Ratsvorsitzende Mahr stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. Ratsfrau van Rüschen 
und die Ratsherren Gruben und K. Martens fehlen entschuldigt.  

 
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
  

Ratsvorsitzende Mahr stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
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4. Feststellung der Tagesordnung und der dazu vorliegenden Anträge  
  

Die Tagesordnung wird einstimmig in der vorliegenden Fassung festgestellt.  

 
5. Beschlussfassung über die Behandlung in nichtöffentlicher Sitzung  
  

Der Samtgemeinderat beschließt einstimmig, die Zuordnung der Tagesordnungspunkte 
gemäß erfolgter Einladung zu belassen.  

 
6. Genehmigung des Protokolls vom 25. April 2016  
  

Die Niederschrift über die Sitzung des Rates der Samtgemeinde Jümme vom 
25.04.2016 wird mit 16 Stimmen genehmigt.  

 
7. Bericht des Samtgemeindebürgermeisters über wichtige Angelegenheiten der 

Samtgemeinde und über wichtige Beschlüsse des Samtgemeindeausschusses  
  

 Zum Stand der Vorbereitungen der Kommunalwahl am 11. September 2016 ist 
folgendes zu erwähnen: 
  
Die vier Wahlausschusse für den Samtgemeinderat und die Gemeinderäte 
Detern, Filsum und Nortmoor haben am 25. Juli 2016 in öffentlicher Sitzung ge-
tagt. Alle eingereichten Wahlvorschläge sind für die Wahl am 11. September 
2016 zugelassen worden.  
Insgesamt sind in den vier Räten 54 Mandate zu vergeben, dafür bewerben sich 
117 Bewerberinnen und Bewerber, davon sind 80 neue Bewerberinnen und Be-
werber, 37 Bewerberinnen und Bewerber sind auch jetzt schon in den vier Räten 
vertreten. 
Für die Wahl des Samtgemeindebürgermeisters gibt es drei Bewerbungen.  
Am 22. August 2016 liegt das Wählerverzeichnis aus, spätestens ab dem 21. 
August 2016 werden die Wahlbenachrichtigungskarten versandt, ab dann be-
steht auch die Möglichkeit, Briefwahlunterlagen bei der Wahlleitung anzufordern. 
Die Zahl der Wahlberechtigten für Jümme insgesamt beträgt 5.443. 
Insgesamt werden 11 Wahlvorstände einschließlich Briefwahlvorstand für die 
Wahllokale gebildet, alle Wahlvorstände konnten ohne Schwierigkeiten besetzt 
werden. Insgesamt sind am Wahltage in den 11 Wahllokalen 83 ehrenamtliche 
Helferinnen und Helfer eingesetzt. An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön 
an alle ehrenamtlichen Wahlhelferinnen und Wahlhelfer. 
 

 Der Jümmetag am vergangenen Sonntag war ein großer Erfolg, so schrieb die 
OZ auf der Titelseite ihrer Montagsausgabe. In der Tat war es ein gelungener 
Sonntag. Das Wetter spielte mit, der Besuch war sehr gut, die Stimmung war 
gut, alle Mitwirkenden und Beteiligten waren gut gelaunt, die Samtgemeinde 
Jümme, so denke ich, hat sich gut präsentiert. An dieser Stelle ein herzliches 
Dankeschön an alle Beteiligten, die diesen Jümmetag gestaltet haben. Ich werde 
das in einem persönlichen Brief den Mitwirkenden auch noch mal schreiben. 
 

 Die Sommerferien werden immer dazu genutzt, um Unterhaltungsarbeiten in den 
Grundschulen vorzunehmen. 
In der Grundschule Filsum ist vor verschiedenen Klassenräumen eine Sonnen-
schutzanlage installiert worden.  
In der Grundschule Detern hat das Treppenhaus im Erd- und Obergeschoss ein-
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schließlich der Decke einen neuen Anstrich bekommen. Ebenfalls haben die 
Lehrertoiletten einen neuen Anstrich bekommen.  In drei Klassenräumen ist ein 
PVC Wandbelag über den Waschbecken als Spritzschutz angebracht worden. 
In der Grundschule Nortmoor bestand für dieses Jahr kein Unterhaltungsbedarf, 
bei der jährlichen Gebäudebereisung des Bauausschusses müssen dann für 
nächstes Jahr die erforderlichen Unterhaltungsarbeiten festgelegt werden. 
 

 Die Mitglieder des Arbeitskreises der Dorfentwicklung Jümme haben sich am 26. 
Juli 2016 zur letzten Arbeitskreissitzung getroffen. Im Mittelpunkt des Treffens 
stand zunächst die Beratung über die vorliegende Entwurfsfassung des Dorf-
entwicklungsplanes der Dorfregion Jümme. Anschließend wurde die gemeinsa-
me Arbeit des Arbeitskreises noch mal rückblickend betrachtet und als Danke-
schön für die geleistete Arbeit gab es ein kleines Essen. Der Dorfentwicklungs-
plan wird jetzt öffentlich ausgelegt  und mit dem zuständigen Amt für regionale 
Landentwicklung in Aurich endgültig abgestimmt. Zuvor muss noch der Samt-
gemeinderat dem Plan zustimmen und somit als Fahrplan für die zukünftige 
Entwicklung der Dorfregion Jümme anerkennen. Voraussichtlich im Herbst die-
sen Jahres ist der Dorfentwicklungsbericht dann soweit abgestimmt, dass auch 
Privatpersonen Fördergelder für ihr Vorhaben beantragen können. Das gilt dann 
ebenfalls für öffentliche Projekte. 
 

 Für den Neubau eines Radweges entlang der K 17 von Nortmoor nach Holtland 
hat der Landkreis Leer den Planfeststellungsbeschluss erlassen. Die Plan-
feststellungsunterlagen liegen in der Zeit vom 17. August 2016 bis einschließlich 
31. August 2016 öffentlich aus. Gegen den Planfeststellungsbeschluss ist das 
Rechtsmittel der Klage bei dem Verwaltungsgericht Oldenburg gegeben. Für den 
Fall, dass keine Klagen eingehen und der Planfeststellungsbeschluss somit un-
anfechtbar geworden ist, sind die Voraussetzungen für die Beantragung von 
Fördermitteln nach dem Gemeindeverkehrsfinanzierungsgesetz durch den 
Landkreis gegeben. Wir hoffen natürlich, dass entsprechende Haushaltsmittel für 
einen Ausbau im Haushaltsplan 2017 des Landkreises Leer veranschlagt wer-
den und somit im nächsten Jahr mit einem 1. Bauabschnitt begonnen werden 
kann.  
Bei dem erforderlichen Grunderwerb bei einigen Grundstückseigentümern ver-
sucht die Gemeinde Nortmoor den Landkreis Leer zu unterstützen, das gilt auch 
für erforderliche Kompensationsmaßnahmen, in Zusammenarbeit mit der Unte-
ren Naturschutzbehörde zeichnen sich diesbezüglich Lösungen ab. 
 

 Wegen der Radwegeplanungen an der K 61 von Detern nach Barßel hatte ich 
ein Gespräch mit dem Landkreis Leer. Zunächst hieß es, das Amt für Kreisstra-
ßen hätte die Planungen für den Lückenschluss zwischen der Barger Brücke 
und der Brücke Roggenberg aufgenommen, dann wurden jedoch die Planungs-
arbeiten eingestellt wegen möglicher Beeinträchtigungen des Naturschutzgebie-
tes Barger Meer, weil dieses Gebiet als FFH-Gebiet durch den Landkreis der EU 
gemeldet werden soll.  
Hintergrund, warum wir auf eine Radwegeplanung drängen, ist, dass jetzt noch 
die Möglichkeit besteht, im Rahmen des Flurneuordnungsverfahrens Detern-
Barge Grunderwerb für einen möglichen Radweg zu tätigen. In dem Gespräch 
mit der Kreisverwaltung ist mir zugesichert worden, die Planungen wieder aufzu-
nehmen, das wird mir auch noch schriftlich bestätigt werden. Es ist aus unserer 
Sicht nicht nachvollziehbar, warum ein Radweg entlang der K 61 im Bereich des 
Naturschutzgebietes ein Störfaktor sein soll, zumal in den vorhandenen Baum- 
und Strauchbestand nicht eingegriffen werden muss.  
Die Planung dient letztlich zunächst nur darum, festzustellen, in welchem Um-
fang Grunderwerb erforderlich wird, wann tatsächlich mit einem Ausbau zu rech-
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nen ist, darüber kann und wird der Landkreis derzeit keine verbindliche Aussa-
gen machen. 
 

 Zum Thema Breitbandausbau habe ich jetzt eine Ratsvorlage herausgegeben. 
Die Ratsvorlage enthält unter anderem die Ergebnisse des Interessenbekun-
dungsverfahrens sowie eine Kartenübersicht der jeweiligen Lose für die Samt-
gemeinde Jümme. Der dritte Aufruf des Bundes zur Breitbandförderung wurde 
gestartet. Laut Mitteilung des Landkreises Leer müssen Anträge bis zum 28. Ok-
tober 2016 eingereicht werden. Es bleibt also noch ausreichend Zeit für die Be-
ratung der Vorlage in unseren Gremien. In Abstimmung mit dem Fachaus-
schussvorsitzenden wird sich der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss der 
Samtgemeinde erstmalig in seiner Sitzung am Freitag, den 02. September 2016 
mit dieser Vorlage befassen. Ich werde versuchen, dass dann auch ein Vertreter 
des Amtes für Wirtschaftsförderung bei der Beratung mit zugegen ist. 

 

 
8. Unterbrechung für die Einwohnerfragestunde bei Bedarf  
  

Ein Zuhörer  bittet um Auskunft, welche Kosten im Rahmen Betreuung/Aufnahme der 
Flüchtlinge, bei der Samtgemeinde nach Abzug der Kostenerstattung verbleiben.  
 
Samtgemeindebürgermeister Voß bittet den Zuhörer seine Anfrage per Mail an ihn zu 
richten. Er bekommt dann eine entsprechende Antwort.  

 
9. Beratung und Beschluss über die Änderung der Friedhofsordnung der Samtge-

meinde Jümme DS-J-15-0062 
  

Samtgemeindebürgermeister Voß erläutert den Sachverhalt. Im Samtgemeinderat wird 
einstimmig beschlossen, die Friedhofsordnung, wie in der Drucksache DS-J- 15-0062 
beschrieben, zu ändern.  

 
10. Beratung und Beschluss über eine 2. Änderungssatzung der Samtgemeinde 

Jümme  über Auslagenersatz und Aufwandsentschädigungen DS-J-15-0085 
  

Im Samtgemeinderat  wird die „2. Änderungssatzung der Samtgemeinde Jümme über 
Auslagenersatz und Aufwandsentschädigungen“ gemäß Vorlage einstimmig beschlos-
sen.  

 
11. Beratung und Beschluss über die Bestellung einer Gleichstellungsbeauftragten 

DS-J-15-0071 
  

Im Samtgemeinderat wird u.a. eine Berichtspflicht diskutiert und es wurde statt einer 
Besetzung mit einem Ehrenamt, eine Besetzung Hauptamtlich mit Stundenanteilen an-
geregt. 
 
Anschließend beschließt der Samtgemeinderat mit 11 Stimmen, bei vier nein Stimmen 
und einer Enthaltung, die unveränderte Vorlage,  die Verwaltungsangestellte Brigitte 
Wiegmann zur Gleichstellungsbeauftragten der Samtgemeinde Jümme zu bestellen.  

 
12. Beratung und Beschluss des Finanzierungsplanes zur Sanierung der Dusch-

räume in der Sporthalle in Nortmoor, Hasselter Heuweg DS-J-15-0075 
  

Samtgemeindebürgermeister Voß erläutert den Sachverhalt und verweist auf ähnliche 
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Projekte in Detern und Filsum. Aus dem Grund ist auch hier eine finanzielle Beteiligung 
des SV Nortmoor notwendig. Im Samtgemeindeausschuss wird eine kapitalisierte Ei-
genleistung besprochen, die allerdings förderrechtlich nicht als Eigenbeteiligung aner-
kannt werden könne. Ob die Maßnahme tatsächlich und zu welchem Zeitpunkt durchge-
führt werden kann, bleibt offen.  
 
Der Samtgemeindeausschuss stimmt dennoch dem Finanzierungsplan sowie der Nut-
zungsvereinbarung einstimmig zu.  

 
13. Beratung und Beschluss der Haushaltssatzung 2016 mit Bestandteilen und An-

lagen einschließlich des Investitionsprogrammes 2016 bis 2019 DS-J-15-0076 
  

Auf Anfrage erläutert Samtgemeindebürgermeister Voß, dass der Personalkostenansatz 
einerseits reduziert angepasst wurde, jedoch andererseits es zu einer Mehrausgabe 
durch eine Einmalzahlung kommt. 
 
Der Samtgemeinderat beschließt einstimmig den Samtgemeindehaushalt 2016.  

 
14. 54. Änderung des Flächennutzungsplanes der Samtgemeinde Jümme zur Dar-

stellung von Flächen für die Windenergie Detern-Süd und Filsumer Western 
a) Beratung und Beschluss über die Abwägung der Stellungnahmen zur frühzei-
tigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 4 (1) BauGB und zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach  
§ 3 (1) BauGB 
b) Beratung und Beschluss über den Entwurf der 54. Änderung des Fläche-
nnutzungsplanes mit Begründung und Umweltbericht 
c) Beratung und Beschluss der öffentlichen Auslegung gem.  
§ 3 Abs. 2 BauGB in Verbindung mit § 4 Abs. 2 BauGB DS-J-15-0081 DS-J-15-
0081 

  
Hierzu erteilt die Samtgemeinderatsvorsitzende  Mahr Herrn Aufleger vom Planungsbü-
ro NWP, Oldenburg, das Wort. Herr Aufleger erläutert anhand der Präsentation, die be-
reits am 28.07.2016, anlässlich der Sitzung des Planungsausschusses gezeigt wurde, 
den Planungsstand.  
 
Samtgemeindebürgermeister Voß erklärt sich für Befangen und beteiligt sich nicht an 
der Diskussion und an der Abstimmung. 
 
Der Samtgemeinderat trifft folgenden Beschluß:  
 

a) Der Samtgemeinderat beschließt mit 13 Stimmen dafür und 2 Enthaltungen, die 
Abwägung der Stellungnahmen zur frühzeitigen Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Absatz 1 des Baugesetzbu-
ches und zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Absatz 1 des 
Baugesetzbuches gemäß Drucksache vorzunehmen. 
 

b) Der Samtgemeinderat beschließt mit 13 Stimmen dafür und 2 Enthaltungen, die 
54. Änderung des Flächennutzungsplanes mit Begründung und Umweltbericht 
gemäß des vorliegenden Entwurfs zu beschließen. 

 
c) Der Samtgemeinderat beschließt mit 13 Stimmen dafür und 2 Enthaltungen die 

öffentliche Auslegung gemäß § 3 Absatz 2 des Baugesetzbuches in Verbindung 
mit § 4 Absatz 2 des Baugesetzbuches. 
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15. Kenntnisnahme des ablehnenden Schreibens der Landesnahverkehrsgesell-

schaft Niedersachsen mbH vom 04.07.2016 zur Reaktivierung von Bahnstatio-
nen DS-J-15-0077 

  
Der Samtgemeinderat nimmt das Schreiben der Nahverkehrsgesellschaft zur Kenntnis.  

 
16. Beratung und Beschluss einer Stellungnahme zur Neuaufstellung des Regiona-

len Raumordnungsprogramms (RROP) für den Landkreis Leer  
  

Hier wird auf das Protokoll der Sitzung des Samtgemeindeausschusses vom 03.08.2016 
verwiesen. Samtgemeindebürgermeister Voß sieht die angegebene Frist nicht als ver-
bindliches Ende-Datum an. Insoweit können auch zu einem späteren Zeitpunkt Anre-
gungen abgegeben werden. Für die Samtgemeinde Jümme regt er die Aufnahme von 
drei Grundzentren (Detern, Filsum, Nortmoor) an. Die Verwaltung wird eine entspre-
chende Stellungnahme vorbereiten. Die Stellungnahme wird dann im Fachausschuss 
beraten und im Samtgemeindeausschuss beschlossen.  
Diese Verfahrensweise wurde einstimmig beschlossen.  

 
17. Beratung und Beschluss über eine Fortschreibung des Gewerbeflächenentwick-

lungskonzeptes  
  

Samtgemeindebürgermeister Voß erläutert den Sachstand und von der Tatsache, dass 
in Jümme der Grunderwerb sehr problematisch ist. Daher soll dieser Tagesordnungs-
punkt zur Beratung in die Mitgliedsgemeinden gegeben werden.   
Dieser Verfahrensweise wird bei zwei Enthaltungen und 14 Stimmen dafür gestimmt.  

 
18. Anfragen, Anregungen  
  

 Seitens des Rates wird auf ein Schreiben der Samtgemeindeverwaltung hinge-
wiesen, in dem ein Grundstücksbesitzer in Nortmoor auf das Mähen seiner Gar-
tenfläche hingewiesen wurde. Hier soll unter den betroffenen Bürgern eine Re-
gelung gefunden werden.  
 

 Seitens des Rates wird der schlechte Zustand der Straßen bemängelt. Auf Pro-
tokolleinträge wird nicht oder erst sehr spät reagiert.  
 
Bürgermeister Voß erläutert, dass aufgrund der personellen Situation des Bau-
hofes nicht immer schnell gehandelt werden könne.  
 
Sofern Straßenschäden auftreten, soll künftig Herr Schoon, bzw. das techni-
schen Bauamt der Verwaltung per Mail über den Schaden informiert werden.  
 

 Im Einmündungsbereich der Burgstraße/Breitenweg in Stickhausen besteht eine 
starke Sichtbehinderung durch eine Hecke. Zuständig für den Heckenschnitt ist 
die Landesstraßenmeisterei Leer. Die Landesstraßenmeisterei soll gebeten wer-
den, kurzfristig einen Heckenschnitt vorzunehmen.   
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Ratsvorsitzende Samtgemeindebürgermeister        Protokollführer 

 
 
 
 

[Mahr]     [Voß]    [Feddermann] 
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